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TIGRO
Training in Grundrechenoperationen

Teil 1: Additionen und Subtraktionen

Teil 2: Multiplikationen und Divisionen

von Silvia Pixner und Verena Dresen (2020)

Theoretischer Hintergrund
Intuition in Umgang mit Mengen ist angeboren

Zahlen-/Mengenverarbeitung ist nicht eine geschlossene Kompetenz
Tripple Code Model von Dehaene (1992)
auch ein anatomisches Model

 Zahlen können nicht nur semantisch, sondern auch asemantisch
verarbeitet werden

in der Entwicklung sind die Teil-Kompetenzen in sich hierarchisch, 
zueinander aber, teils hierarchisch und teils modular aufgebaut  

Numerische Kognition steht mit anderen kognitiven Kompetenzen, 
aber auch mit sozio-emotionalen Faktoren sehr stark in Verbindung
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TIGRO 1
 ein Förderprogramm (Fördermodell)

 für Kinder und Jugendliche mit Rechenschwäche

 aus der praktische Arbeit entstanden

 durch wiss. Untersuchungen stetig verbessert

 wiss. evaluiert in Einzel- und Kleingruppensetting

 spielerische Elemente, kleine Schritte, viele  

Wiederholungen, Null-Fehler-Grenze

TIGRO 1
„Die größte Kunst ist es, den Kindern alles, 
was sie tun oder lernen sollen, zum Spiel 

zu machen.“
John Locke (1632-1704)

 ganz einfache gestaltete Kopiervorlagen

 meist schwarz weiße Arbeitsblätter
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TIGRO 1
Aufbauend auf die führenden Modelle der 
Zahlenverarbeitung:

 Triple Code Model (Dehaene, 1992)
 modularer Aufbau

 Stufenmodel (Fritz & Ricken, 2008)
 hierarchische Aufbau

TIGRO 1
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WÜRFELINO

Zahlenstrahl
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Verbindung 
Zerlegung/Rechnung
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Strategien bei Fakten
Addieren mit 0  Regel

Plus 1 Trick  Nachbarn, Orientierung am Zahlenstrahl

Volle Hand oder Kraft der 5 (Fingerbilder)

Verliebten Zahlen (oder 10er Partner – Finger bzw. 2 x Fünferfelder) 

Verdoppelungen

 3 + 4 = gerne auch über Verdoppelung + 1 oder Würfeltrick

Plus 2 Trick  Nachbar in Zweierschritten, Zahlenstrahl (Zahlenteppich)

bleibt nur 3+6 über (max. 9 er Feld)

C.2: Rechengeschichten
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Niveau 4 Division mit Rest Rechengeschichten
Schriftliche Div zu Niveau 3

Niveau 3 Verbindung Schriftliche Mul Rechengeschichten
Mul/Div zu Niveau 2

Niveau 2 Konzeptuelles Fakten 6-9 Rechengeschichten
Verständnis zu Niveau 1

Niveau 1 Regeln Fakten 2-5 Sprache
Konzept

A B C

TIGRO 2

Säule A.1 & A.2
Regeln/Konzepte

* Multiplizieren mit 0, 1, 10

* das Hauptproblem beim Regeln -
Differenzierung unter den Regeln

* durch Handlung erfassen

* Addition/Subtraktion/Multiplikation mischen

* Multiplikation als wiederholte Addition erfassen

* zuerst die kleinen Reihen (2er-, 5er-, 3er- und 4er-Reihe)

* danach die höheren (6er-, 7er-, 8er- und 9er-Reihe) 
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Konzeptuelle Verständnis
Operationsverständnis
* viele Kinder haben ein Problem damit, zu verstehen, was beim 
Multiplizieren passiert

* auf die Frage: „Kannst du mir 3 ∙ 5 = erklären, zeichnen oder bauen?“

* erhalte ich häufig das Bild 3 und 5 (also Konzept der Addition)

* also generell sich von Additionskonzept zu lösen  nicht einfach, weil 
Multiplikation eine wiederholte Addition darstellt – aber wie passt es 
zusammen? Durch Handlung erfahren lernen.

* Screening (Sek. Stufe, 5. Schulstufe): 25,4% korrekt
◦ 35,5 % Addition
◦ 22,3% einfach das Ergebnis  

Konzeptuelle Verständnis
Operationsvertändnis
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Schlag den TIGRO!

Bewegungsspiel
Man zieht sich eine Aktionskarte und darf die 
Anweisung durchführen z. B.:

◦ Kannst du in jede Ecke des Raumes gehen und jeweils
3-mal in die Hände klatschen?

◦ Kannst du pro Silbe in deinem Namen 4 Legosteine aus 
der Kiste holen?

Zuerst werden die Wörter erklärt und geübt. Später können 
die Kinder auch die passende Rechnung zu der Anweisung 
suchen…
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Evaluationsstudie
* Über 70 Kinder

* Einzeltraining

* nur die Hälfte der Malreihen wurde trainiert (3 ∙ 4, aber nicht 4 ∙ 3)

* 8 Woche je 1 UE (+ Vor, Nach und Follow up Testung)

*3 Gruppen: 
◦ Farbe, Schwarz/weiß, Kontrollgruppe (Rechtschreibtraining)

Ergebnisse HRT /Evaluierung

20
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Transfereffekte auf nicht trainierte Items

21

Haupteffekt der Zeit: F(1,30)=7,4; p<.05
Haupteffekt des Trainings: F(1,30)=0,0;p>.05
Interaktion: F(1,30)=0,1; p>.05

Transfereffekte auf die Division

22

Haupteffekt der Zeit: F(1,43)=22,7; p<.001
Haupteffekt der Gruppe: F(2,43)=0,5; p>.05
Interaktion: F(2,43)=2,5; p=.05
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E_TIGRO: Elterntraining
 Kann es funktionieren?

relativ früh (also 1-2, max. 4 Schulstufe)

wenn Eltern Spaß beim Lernen haben

5-15 Min. täglich

kleine Schritte (Elternhefte)  Erfolg für Eltern und Kinder

regelmäßiges Coaching (Einzel oder Gruppe)

Elterntraining
Startkriterium (Vortests: Checkliste, Zeit am Arbeitsblatt)

Zielsetzung

 Ziel beim Heft 2: Am Ende dieses Heftes sollte Ihr Kind problemlos jede Addition im Zahlenraum 10 ohne 

Finger und ohne visualisiertes Zählen bewältigen. Nicht nur korrekt, sondern auch schnell lösen ist das Ziel. 

Mit Hilfe von Strategien/Trick lernen die Kinder nach und nach, die Addition abzurufen. Achtung! Wir wollen 

nicht, dass Ihr Kind es einfach auswendig gelernt hat, sondern sie/er solle die einzelnen Strategien auch 

verstehen und erklären können. 

Kurze Theorie (max. 1 Seite), dann Beschreibung der Vorgangsweise bei den Übungen

Kopiervorlagen

Die einzelne Hefte sind 30-40 Seiten lang

Coaching
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Ersten Ergebnisse aus der 
Evaluierung…
 es waren 26 Kinder/Eltern in der Studien involviert und 21 konnten 
das Heft 1 und 2 in der Zeit schaffen, 1 Mutter hat jetzt zum Heft 2 
gewechselt und 4 melden sich nicht mehr

Es waren 10 Jungs und 16 Mädchen

4 davon waren bereits in der Lerntherapie und 4 weiter in einer 
anderen Therapie (Loge, Ergo oder Nachhilfe)

3 Kinder haben während oder kurz nach dem Training zu einer 
Dyskalkulie-Therapeutin gewechselt (oder zusätzlich)

Die involvierten Kinder waren in der 1-3. Schulstufe (2, 15, 9)

das Ziel war es das Heft 1 und 2 zu evaluieren

Ersten Ergebnisse aus der 
Evaluierung…
Das Ziel: Addition im ZR 10 ohne Finger, schnell und genau, also das 
Arbeitsblatt in ca. 40 Sekunden

das Training hat durchschnittlich 390 min. (8,6 UE) gedauert

Es waren durchschnittlich 30,57 Einheiten 

Also haben die Mütter (waren alles nur Mütter!) 12,76 Min. pro 
Einheit durchschnittlich geübt (Vorgabe war es 5-10 Min.) 

Spaßfaktor: durchschnittlich 7,9 (6,2 – 9,8) 
 HA Situation durchschnittlich beim Start: 4,2 (8-1)
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Ersten Ergebnisse aus der 
Evaluierung…
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Vergleich vor und nach dem Training zum Heft 1 und 2: t(21)=4,46; p<.001

Vielen Dank! Fragen?

www.tigro-fördermaterial.at


